
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Grußwort 
 
Fünfzig Jahre Kolpingsfamilie Spich ist eine gute Gelegenheit um gemeinsam zu feiern, Rückschau zu 
halten und sich in Dankbarkeit zu erinnern. Zum Zeitpunkt der Gründung Ihrer Kolpingsfamilie waren 
die meisten Menschen mit dem Wiederaufbau ihres Lebensumfeldes beschäftigt. Aus der heutigen 
Sicht ist es daher umso bewundernswerter, mit welcher Begeisterung und welchem Idealismus die 
Gründungsmitglieder an die praktische Umsetzung der Lebensphilosophie Adolf Kolpings herangin-
gen. 
 
Heute, ein halbes Jahrhundert später, ist das Engagement der Mitglieder der Kolpingsfamilie Spich 
immer noch ungebrochen. Es wird uns wieder einmal bewusst, dass die von Adolf Kolping aufge-
stellten Grundsätze und Forderungen heute immer noch so lebendig und aktuell wie damals sind. Sie 
haben gerade in einer Zeit der inneren und äußeren Unruhe, der Unsicherheit und der oft fehlenden 
Grundorientierung eine besondere Bedeutung.  
 
Adolf Kolping sah sein Ziel darin, den Menschen durch ein umfassendes Angebot an Bildung und 
Lebenshilfen zur Entfaltung ihrer Persönlichkeit zu verhelfen und sie damit zugleich zur Wahrnehmung 
ihrer Verantwortung anzuregen und zu befähigen. Auch wenn sich unsere Welt seither geändert hat, 
beschäftigen die grundsätzlichen Fragen nach dem Sinn des Lebens, nach Würde und Selbstachtung, 
nach Glauben und Vertrauen wie eh und je.  
 
Vielfach wird heute der Stellenwert des christlichen Glaubens in der Auseinandersetzung mit diesen 
Themen in Frage gestellt. Kürzlich habe ich jedoch gelesen, dass eine Studie des Instituts für kirchli-
che Sozialforschung ergeben hat, dass 58% aller Jugendlichen, 73% aller jungen Erwachsenen und 
sogar 100% der älteren Erwachsenen die Themen Religion und Kirche als wichtige Bestandteile ihres 
Lebens sehen. Die Kolpingsfamilie Spich hat es sich zur Aufgabe gemacht, ihre jugendlichen und 
erwachsenen Mitglieder auf ihrem Weg zu einem kritischen, engagierten und christlichen Menschsein 
in unserer Gesellschaft zu begleiten und bestätigt mit ihrer täglichen Arbeit für und mit ihren Mitmen-
schen diese Erhebung.  
 
Im Namen der Mitbürgerinnen und Mitbürger des Rhein-Sieg-Kreises und persönlich gratuliere ich 
der Kolpingsfamilie Spich ganz herzlich zu diesem Jubiläum. Ich bin sicher, dass die Kolpingsfamilie 
auch in Zukunft Platz und Raum für ein christliches Miteinander im Sinne Adolf Kolpings sein wird 
und von ihr weiterhin fruchtbare Impulse für uns alle ausgehen. Meine besten Wünsche begleiten Sie 
auf Ihrem weiteren Weg. 
 
 
 
 
          (Frithjof Kühn)  
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